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POST VON 
PAUL
HELLO 
liebe Lilienfans,
der Job des Sportdirektors wird häufig vor 
allem mit der Kaderplanung und den Transfers 
eines Vereins in Verbindung gebracht. Zwar 
ist die Kaderplanung ein Prozess, der unseren 
Leiter Kaderplanung Philipp Gründler und 
mich das komplette Jahr beschäftigt, aber 
natürlich sind die Transferfenster in dieser 
Hinsicht besonders intensiv. Grundsätzlich 
unterscheidet sich die Periode im Winter 
schon deutlich von der Phase im Sommer. 

Im Sommer haben Neuzugänge meist eine 
gewisse Zeit, um sich im Team und der neuen 
Umgebung einzufinden, auch deswegen wa-
ren wir sehr froh, dass wir unsere Aktivitäten 
vor der Saison frühzeitig nahezu komplett 
abschließen konnten. Im Winter ist die Pause 
sehr kurz, der Integrationsprozess für neue 
Spieler entsprechend kürzer. Für uns ging 
es in diesem Winter um kleine Anpassungen 
und darum, die Dynamik in unserem Team 



beizubehalten. Die Leihwechsel von Meldin, 
Leon und Paul waren allesamt gemeinsame 
Entscheidungen mit dem Spieler, um eine 
Stagnation in der Entwicklung zu vermeiden 
und den Jungs die Chance auf Spielzeit zu 
ermöglichen. Ich bin sehr froh, dass wir im 
Fußball weit entfernt von einem Trade-Sys-
tem wie in den USA sind, das ich selbst erlebt 
habe, und wo Sportler teilweise über Nacht 
und ohne Kenntnis und Mitbestimmungsrecht 
zu einem anderen Verein transferiert werden 
können. Umgekehrt müssen wir als Darm-
stadt 98 immer gucken, welche Dinge in unse-
rem Rahmen möglich sind. Die Leihwechsel 
haben uns auch den Raum gegeben, um auf 
der Zugangsseite Spieler dazuzubekommen, 
die sehr gut in unsere Gruppe passen und uns 
sportlich kurz- und längerfristig helfen wer-
den. Ich freue mich sehr darüber, dass sich 
Niklas und Raoul für den gemeinsamen Weg 
mit uns entschieden haben, sich vollständig 
auf Darmstadt 98 einlassen wollen und große 
Lust verspüren, die Lilie auf der Brust zu 
tragen. Ich war auch mit dem reibungslosen 
Ablauf der Transfers sehr zufrieden. Alles 
verlief nahtlos, koordiniert und geplant, ohne 

dass Gerüchte kursierten. Und obwohl wir 
nicht immer alles kontrollieren können, sind all 
diese Dinge ein großartiges Rezept für Trans-
fers, die natürlich viel Aufwand von vielen 
Menschen erfordern. 

Zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Textes 
gucke ich daher sehr positiv auf die Trans-
ferphase im Winter, in der es unser Hauptziel 
ist, unsere Leistungsträger zu halten und mit 
unserer sehr homogenen Gruppe die restliche 
Saison zu bestreiten. Entsprechend positiv 
blicke ich auf die kommenden Aufgaben und 
freue mich sehr auf viele besondere Spiele - 
angefangen mit dem Abendspiel gegen den 1. 
FC Kaiserslautern. Lasst uns zusammen die 
besondere Bölle-Stimmung entfachen und 
unsere Heimserie ausbauen. 

Euer
Paul



Fanshop - Darmstadt City
Wilhelminenstraße 25, 64283 Darmstadt
Mo.- Sa.: 10.00 - 19.00 Uhr

Fanshop - Böllenfalltor
Nieder-Ramstädter Str. 170, 64285 Darmstadt
Mo.- Fr.: 12.00 - 18.00 Uhr

shop.sv98.de

Leidenschaft
kennt kein
Wetter!
Bis zu 85% Rabatt 
im Wintersale!

Leidenschaft
kennt kein
Wetter!
Bis zu 85% Rabatt Bis zu 85% Rabatt 
im Wintersale!



Danke Roger!
Ehre, wem Ehre gebührt! Der SV 98 hat Roger Menzer vor dem 
Heimspiel gegen den FCN offiziell auf dem Rasen verabschie-
det. Der Gastronom hatte sich nach über einem Jahrzehnt 
dazu entschieden, zum Jahreswechsel die Lilienschänke 
Sportsbar, in unmittelbarer Nähe zum Merck-Stadion am 
Böllenfalltor gelegen, in die Hände eines anderen Pächters zu 
übergeben. Vielen Dank für alles, lieber Roger, und privat sowie 
beruflich weiterhin alles Gute. Du bleibst als Lilienfan!





8

FOR WORLD CHAMPIONS
AND EVERYDAY HEROES
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1x
Algarve-Cup-Gewinner 
mit Deutschlands U17

2AHL3N 
5ALAT

N1kL45 
5cHM1DT

6 
Spiele gegen Marcel Schuhen 
(für Werder und Osnabrück, 
nur 1 Sieg)

#31
Rückennummer 
 (wie Stritzel, Esser, 
Mathenia)

34
Spiele unter Flo Koh-
feldt (mit Werder II in 
Liga 3)

184
cm groß 1998

geboren am 1. März Kassel

ein
Spiel gegen eine aktuelle 
Lilie: 2022 mit WOB gegen 
Mainz und Mey Papela

Vertrag bis 

2026
(ausgeliehen vom FC 
Toulouse)

ACHT
U-Länderspiele für 
Deutschland (3 Treffer)



2AHL3N
5ALAT

AcHT
U-Länderspiele für 
Deutschland (3 Treffer)

Für diesen Monat habe ich einen etwas un-
konventionellen Zickzack-Spaziergang durch 
diverse Grünanlagen mit euch vor.

Los geht es an der Rheinstraße/Ecke Fritz-
Bauer-Straße. Hier liegt die Landgraf-Phil-
ipps-Anlage. Ein Teil, bzw. der Rest, eines von 
Moller geplanten baumbestandenen Spazier-
weges rund um die Neustadt. Auf Höhe des 
Dragonerdenkmals (Dragoner Regiment 
Denkmal) biegt ihr ab in die Albert-Schweit-
zer-Anlage. Benannt nach diesem im Jahr 
1968, ist sie allerdings schon ab Mitte des 19. 
Jahrhunderts als Grünstreifen zwischen der 
Main-Neckar-Eisenbahnstrecke und dem 
damaligen Exerzierplatz -kurz Exert- auf 
dem Gebiet des heutigen Verlegerviertels an-
gelegt worden. Durch diese geht es Richtung 
Süden, vorbei am Ernst-Ludwig-Pavillon. 
Erbaut als „Ludwigstempel“ und gestiftet von 
einem Privatmann sollte er Spaziergängern 
als Unterstand dienen. Hier lauft ihr weiter 
schnurgeradeaus bis zur Holzhofallee. An die-
ser nach rechts bis zum Phillipp-Röth-Weg. 
Den komplett durch bis zur Schepp Allee. 
Angelegt -zumindest nach einer Untersu-
chung der Jahresringe einer der Bäume- im 
Jahr 1714 als Stadtallee zum Jagdhaus des 
Landgrafen im Griesheimer Tann, hatte sie 
im Volksmund aufgrund des verkrüppelten 
Wachstums der gesetzten Kiefern schnell den 
Namen „Schepp Allee“ weg.

Ja, auch die damaligen Heiner 
ließen sich nicht durch hoch-
gestochene Namensgebungen 
beeindrucken. Ich sag nur Darm-
stadtium aka Schepp Schachtel. 
Hinter dem Hessischen Rech-
nungshof liegt der Akaziengar-
ten. 1817, damals noch außer-
halb der Stadt gelegen, konnte 
man aufgrund des schlechten 
Sandbodens lediglich Akazien 
pfl anzen. Überquert gegen-

über gelegen die Eschollbrücker 
Straße und nehmt den kleinen Pfad links vom 
Aldi zur Ingelheimer Straße und dem gleich-
namigen Garten. Die dreieckige Anlage war 
einmal ein Offi  ziersgarten. Ob allerdings der 
Brunnen in der „Spitze“ in Betrieb sein wird, 
müsst ihr euch selbst anschauen. Geht weiter 
bis zum Groß-Gerauer Weg, den nach rechts 
bis zur Ehretsraße, die hinter der Heidelber-
ger Straße dann Niederstraße heißt.

Den Prinz-Emil-Garten hatten wir schon, also 
lasst den links liegen. Schaut euch stattdes-
sen das wunderschöne Fachwerkhaus mit 
der Hausnummer 2 an, es war der Wohnort 
der letzten Darmstädter Henkersfamilien. 
Über die Bessunger- und Jahnstraße gelangt 
ihr zur Orangerie. Ich kenne Menschen, die 
sie als ihren Sehnsuchtsort in Darmstadt 
bezeichnen. Verlasst die Orangerie über den 
seitlichen Ausgang in Richtung Heinrichwin-
gertsweg, dem ihr folgt bis zur Nieder-Rams-
tädter-Straße.

Viel Spaß beim Weg erlaufen zu unser aller 
Lieblingsgrünfl äche, dem Bölle.

Eure ULilie

10wEgE zUM böLLE



gEScHäfTSSTELLE
Neues aus dem Sportverein

Rund 200 Lilienfans kamen am Montag, 
den 19.1., in der ENTEGA VIP-Lounge 
zusammen, um gemeinsam mit Kapitän 
Marcel Schuhen und Fanvertretern aus 
Südtribüne, A-Block und Gegengerade 
über die Stimmung im Stadion zu diskutie-
ren. Ziel war es, die Unterstützung für die 
Mannschaft zu stärken und konstruktive 
Ansätze für ein besseres Miteinander zu 
entwickeln. Schuhen betonte dabei, wie 
stark die Energie der Fans auf dem Spiel-
feld spürbar sei. Er rief dazu auf, während 
der 90 Minuten als Einheit hinter dem 

Die Lilien starten 2026 eine besondere 
Mitgliederchallenge und suchen dabei 
den „Mitglieder-Block“ im Merck-Stadion 
am Böllenfalltor: Welcher Stadionbereich 
erreicht als erster eine Mitgliederquote von 
mindestens 90 Prozent? Die Regeln dabei 
sind ganz einfach: Macht Stimmung in 
eurem Block und überzeugt Dauerkarten-
inhaber ohne Mitgliedschaft, Teil der Lilien-
Familie zu werden. Regelmäßige Updates 
zum aktuellen Stand fi ndet ihr hier. Außer-
dem stellen wir euch Werbematerialien zur 
Verfügung, die Ihr gerne nutzen könnt, um 
euren Block zum Mitglieder-Block zu ma-
chen. Zu Jahresbeginn liegen alle Blöcke 

Team zu stehen. Kritik sei nach dem Spiel 
möglich, während des Spiels schade sie 
eher dem eigenen Team. Die Diskussion 
war insgesamt von enormem Respekt, 
Selbstkritik und dem Willen zur Verbesse-
rung geprägt. Fans wurden ermutigt, aktiv 
Gesänge anzustimmen, alle Stadionberei-
che einzubeziehen und gemeinsam für eine 
„eklige“ Atmosphäre für Gegner zu sorgen. 
Mittelfristig sollen außerdem strukturelle 
Maßnahmen und frühere Rituale berück-
sichtigt werden, um die Stadionstimmung 
weiter zu verbessern.

nahezu gleichauf. Die Belohnung für den 
siegreichen Block: Alle Dauerkarteninhaber 
mit Mitgliedschaft erhalten zur kommen-
den Saison ein zusätzliches Freispiel, das 
vom Dauerkartenpreis abgezogen wird.

Alle Infos und den aktuelle Stand in eurem 
Block fi ndet ihr hier:

fRUcHTbARE STIMMUNgSDISkUSSION

böLLE-MiTgLiEDERcHALLENgE gESTARTET 
- JETzT MiTMAcHEN & gEwiNNEN!
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PRESSERAUM
Das wird über uns geschrieben
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PRESSERAUM
Das wird über uns geschrieben

UNSER böLLEUNSER böLLE
Wusstest Du eigentlich, dass...

NEIN?
Dann wird es vielleicht mal Zeit für eine Stadionführung...
Das Guide-Team der FuFa bestehend aus Lilienfans mit 
Herzblut stellt regelmäßig Termine zur Verfügung und steht 
auch für Gruppenanfragen per E-Mail bereit. 
Hier geht‘s zur Buchung und Information:

...am Böllenfalltor ein Kassenhäuschen aus den 
70er Jahren beim Umbau erhalten geblieben ist? 
Die alte Waldkasse ist bis heute gut erhalten am 
Gegengerade-Eingang zu bewundern.



fl UTLIcHT

HIROkI
AkIyAMA

im Gespräch mit Jan Becher
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„Als würde ich 
nochmal an einer 
Startlinie stehen.“

Hiro, es wird Zeit für dein erstes Interview 
mit uns. Aufgeregt?

(lacht) Nein, überhaupt nicht. 

Es gibt sehr viele Themen, über die wir mit 
dir sprechen können. Zunächst die Frage 
nach einem knappen halben Jahr: Wie 
gut hast du dich in Deutschland bereits 
eingelebt? 

Es war schon eine große Umstellung, eine 
andere Kultur, eine andere Sprache, das ist 
nicht ganz so einfach. Aber es wird immer 
besser, insbesondere, was die Sprache 
angeht.

Du lernst sehr fleißig Englisch, oder?

Ja, leider konnte ich kaum Englisch, als ich 
im Sommer hergekommen bin, Deutsch 
natürlich überhaupt nicht. Aber jetzt ver-
stehe ich insbesondere auf Englisch schon 
einiges, kann mich mit allen Mitspielern 
irgendwie verständigen. 

In 16 von 17 Zweitligaspielen kam Hiroki Akiyama bislang zum Ein-
satz und stand dabei immer in der Startelf. Der Japaner hat sich 
unglaublich schnell bei den Lilien zurechtgefunden und ist längst ein 
wichtiger Bestandteil der Mannschaft geworden. Dank der moder-
nen Technik konnten wir unser erstes Interview mit dem 25-Jähri-
gen führen. Wir haben mit Hiro über den Schritt nach Deutschland, 
die bisherige Saison und viele weitere Themen gesprochen. 

Neben der Sprache ist häufig auch das 
Essen eine Umstellung in einem neuen 
Land. Auch für dich?

In Japan ist Reis das Hauptnahrungsmit-
tel, hier sind es vor allem auch Kartoffeln 
und Nudeln. Aber ich persönlich war auch 
schon in Japan ein großer Freund von Pas-
ta, ich mag auch die europäische Küche. 
Insofern gibt es natürlich Unterschiede, 
die für mich aber überhaupt kein Problem 
darstellen.

Keine Probleme hattest du auch mit der 
Integration in die Mannschaft. Hättest du 
damit gerechnet, dass dir diese Anpas-
sung so schnell gelingt? Man hatte schon 
im ersten Testspiel gegen St. Gallen das 
Gefühl, dass du schon lange zu diesem 
Team gehörst. Dabei warst du damals erst 
einen einzigen Tag bei uns… 

Da muss ich vielleicht ein wenig ausholen. 
Ich wusste, welches hohe Niveau in der 2. 
Bundesliga herrscht, ich habe diese Liga 



18

Es ist wirklich schön, dass er auch hier ist. 
Das hat mir am Anfang ein Gefühl von Si-
cherheit gegeben, er hat mir auch viel ge-
holfen, weil sein Englisch besser ist. Einen 
weiteren japanischen Spieler im Team 
zu haben, hat mir den Einstieg sicherlich 
erleichtert.

Gab es einen Moment, in dem du gemerkt 
hast, dass du richtig angekommen bist?

Das Auftaktspiel gegen Bochum. Ich wurde 
zwar zur Halbzeit ausgewechselt, was für 
jeden Fußballer immer eine kleine Ent-
täuschung bedeutet, aber gleichzeitig war 
ich überglücklich darüber, mit dem Team 
an diesem Tag diesen Sieg eingefahren 
zu haben. Das war ein toller Saisonstart 
und ich habe im Stadion und mit den Fans 
gespürt, dass ich ein Teil dieser Gruppe 
bin. Das hat mein Selbstvertrauen gestärkt 
und am Abend habe ich mir noch einmal 
gesagt: ‚Es war genau richtig, dass ich zu 
diesem Verein gewechselt bin.‘

auch vorher schon verfolgt. Und als das An-
gebot aus Darmstadt kam, habe ich keine 
Sekunde gezögert, um es anzunehmen. 
Gleichzeitig gab es aber schon auch eine 
gewisse Unsicherheit, wie schnell ich mich 
an die physische Spielweise in dieser Liga 
gewöhnen kann und ob ich damit direkt 
zurechtkommen werde.

Aber der Verein hat mir den Einstieg sehr 
leicht gemacht, die Mitspieler haben mir 
sehr geholfen. Ich habe mich sofort sehr 
wohlgefühlt, das hilft natürlich dabei, die 
Leistung auf dem Platz abrufen zu können. 
Trotzdem würde ich schon sagen, dass 
ich eine gewisse Zeit gebraucht habe, um 
die Spielweise und taktischen Abläufe zu 
verstehen und mich speziell im physischen 
Bereich weiterzuentwickeln. 

Wie sehr hat es geholfen, dass mit Yosuke 
Furukawa ein Landsmann von dir in der 
Mannschaft ist? 
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Wie hast du generell die Atmosphäre in 
den deutschen Stadien empfunden?

Die Leidenschaft für den Fußball ist in 
Deutschland wirklich enorm. Das spüre ich 
jedes Wochenende in den Stadien, das ist 
ein anderes Level als in Japan. Wirklich 
beeindruckend. Zudem haben in Japan 
sehr viele Stadien eine Laufbahn um das 
Spielfeld, die Fans sind also weiter von uns 
entfernt. Hier sind sie meist sehr nah dran, 
man spürt, welche Bedeutung die Fans 
haben. 

Und sie durften bereits drei Tore (zwei in 
der Liga, eins im Pokal) von dir bejubeln. 
Paul Fernie hat gesagt, dass wir diese 

Torgefahr von dir gar nicht unbedingt er-
wartet haben…

(lacht) Ich wusste schon, dass ich eine 
gewisse Torgefahr besitze, aber in Japan 
habe ich mich nicht so häufig mit in die 
Offensive eingeschaltet. Tore und Assists 
sind immer gut, natürlich möchte ich auch 
damit der Mannschaft helfen. Ich bin froh, 
dass mir diese Treffer bereits gelungen 
sind. 

Wie zufrieden bist du generell mit der bis-
herigen Saison?

Es gab auch Spiele, in denen wir unnötig 
Punkte haben liegenlassen. Aber um-
gekehrt gab es auch die Partien, die wir 

Es war genau richtig, 
dass ich zu diesem Verein 
gewechselt bin“



20

und in Deutschland gewesen ist. Aber na-
türlich war es großartig, dieses unglaublich 
schwere Spiel in Hannover in der letzten 
Minute entscheiden zu können und mit 
unseren Fans zu jubeln.

Danach wurdest du alleine vor dem Gäste-
block gefeiert…

Vielleicht war auch das der schönste 
Moment der bisherigen Saison. (lacht) Ich 
finde es beeindruckend, wie viele Fans uns 
auch zu den Auswärtsspielen begleiten. Es 
war wunderbar, dass wir ihnen diesen Sieg 
schenken konnten.

auf fast schon dramatische Art gewinnen 
konnten. Insgesamt haben wir eine gute 
Runde gespielt. Wir wissen aber auch, 
dass die verbleibende Rückrunde noch 
schwerer werden dürfte. Wir brauchen den 
unbedingten Willen, um weiterhin erfolg-
reich sein zu können. Je länger eine Saison 
dauert, desto entscheidender wird auch 
dieser Aspekt. 

War dein Tor in Hannover der bislang 
schönste Moment für dich?

Eine schwierige Frage. Das Tor in Düssel-
dorf hat sich genauso gut angefühlt, weil 
es mein erster Treffer in der 2. Bundesliga 

Ich finde es beeindru-
ckend, wie viele Fans uns 
auch zu den Auswärts-
spielen begleiten.“
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Bleiben wir beim Jubel-Thema. Mit Mey 
Papela, Fraser und Vuko hast du jeweils 
schon auf eine spezielle Art gejubelt. Wie 
kam es dazu?

Ich komme zwar aus Japan, aber ich bin 
trotzdem kein großer Anime-Fan. Mey hat 
mit mir aber ein wenig über die Serie „One 
Piece“ geredet und er hat mir gesagt, dass 
wir zusammen einen Jubel mit einer Geste 
daraus machen, wenn einer von uns tref-
fen sollte. Mit Fraser und Vuko haben 
wir uns gegenseitig auf die klassisch 
japanische Art für die Tore be-
dankt. Mit gefalteten Händen 
und einer leichten Verbeugung. 

Mittlerweile sind auch 
deine Frau und deine 
Tochter nach Deutsch-
land gekommen. 
Sicherlich auch eine 
schöne Sache für 
dich, oder? 

Das gibt mir sehr 
viel Energie. Es 
hilft mir sehr, 
wenn ich nach 
Hause komme 
und ich dort 
nun jeden Tag 
meine Familie 
sehe. Und ich 
weiß dann auch 
sofort, für wen 
ich jeden Tag hart 
arbeite. Beson-
ders gefreut habe 
ich mich, als ich 
meine kleine Toch-
ter nach einem Sieg 
mit auf das Spielfeld 
nehmen konnte. Das 
war ein unvergesslicher 
Augenblick.
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Am 30. Dezember hat der Verein deine 
Kaufoption aktiviert und dich fest ver-
pflichtet. Wie sehr freut dich das?

Ich bin mit dem Wunsch nach Darmstadt 
gekommen, dass ich den Verein von einer 
festen Verpflichtung überzeugen möch-
te. Nun fühlt es sich so an, als würde ich 
nochmal an einer Startlinie stehen. Nicht 
mehr als Leihspieler, sondern als fester 
Bestandteil dieses Vereins. Darauf bin ich 
sehr stolz.

Wir haben gehört, dass du jede Trainings-
einheit im Anschluss noch einmal in 
deinem Kopf durchgehst. Stimmt das? 

Das stimmt. Ich schreibe sogar jede einzel-
ne Einheit in mein Notizbuch. 

Jede Einheit?

Ja, die anderen Spieler haben sich auch 
gewundert. (lacht) Aber ich reflektiere 
nach jedem Training, was gut war und was 
vielleicht nicht so gut gelaufen ist. Bei den 
Spielen mache ich dasselbe.

Hilft dir das weiter?

Ich finde es sehr wichtig, um mich persön-
lich weiterentwickeln zu können. So kann 
ich immer nachvollziehen, was der Trainer 
von uns verlangt und welche Dinge wir als 
Team anstreben oder verbessern möchten. 
Über einen gewissen Zeitraum kann ich so 
auch die Fortschritte nachvollziehen. Und 
ich kann mir gut vorstellen, später einmal 
Trainer zu werden. Auch dafür wären diese 
Unterlagen sicherlich sehr gut. 

VITA

geboren am 09.12.2000 in Shibu-
kawa, Gunma (Japan) 

Größe: 1,76 m 
 
Position: (Defensives) Mittelfeld

Fuß: rechts

Jugendvereine:
Maebashi FC, 
Maebashi Ikuei HS	 bis 2019

Stationen:
Albirex Niigata		  2018-19
a. cl. Numazu		  2020-21
Kagoshima Utd.		  2021-22
Albirex Niigata		  2022-25

bei den Lilien seit:
2025 (zunächst Leihe, 
seit Winter fest 
verpflichtet)
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man spürt, 
welche 
Bedeutung die 
Fans haben.“
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Unterwegs 
immer 

informiert

Jetzt Lilien-News digital im 
Darmstädter Echo lesen!

echo-online.de/zeitung-digital

TELEFON: +49 6157 40222-0
INFO@MKM-EVENT.DE 

CARL-BENZ-STRASSE 6-8
64319 PFUNGSTADT

EGAL, OB LICHT, TON ODER
MÖBEL – MIETEN SIE 
EINFACH DAS PASSENDE 
EQUIPMENT FÜR 
IHR NÄCHSTES EVENT. 

MEHR WOW
FÜR IHRE PARTY.

MEHR UNTER:
WWW.MKM-EVENT.DE
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TELEFON: +49 6157 40222-0
INFO@MKM-EVENT.DE 

CARL-BENZ-STRASSE 6-8
64319 PFUNGSTADT

EGAL, OB LICHT, TON ODER
MÖBEL – MIETEN SIE 
EINFACH DAS PASSENDE 
EQUIPMENT FÜR 
IHR NÄCHSTES EVENT. 
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FÜR IHRE PARTY.

MEHR UNTER:
WWW.MKM-EVENT.DE
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PROfi S - (2. bUNDESLigA) - HEIMSPIELE IM MERck-STADION AM böLLENfALLTOR
Hertha BSC SV Darmstadt 1898 e.V. So, 01.02.26 13:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. 1.FC Kaiserslautern Sa, 07.02.26 20:30 Uhr

Eintracht Braunschweig SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 14.02.26 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Fortuna Düsseldorf Sa, 21.02.26 13:00 Uhr

SG Dynamo Dresden SV Darmstadt 1898 e.V. Fr, 27.02.26 18:30 Uhr

U21 (ObERLIgA HESSEN) - HEIMSPIELE IN ALSbAcH/HäHNLEIN
SV Darmstadt 1898 e.V.  TUS Dietkirchen Sa, 31.01.26 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  Vfr Wormatia Worms Sa, 07.02.26 13:00 Uhr

1.FSV Mainz SV Darmstadt 1898 e.V. Mi, 11.02.26 14:00 Uhr

SV Gonsenheim SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 14.02.26 11:00 Uhr

SV Rot-Weiss Walldorf SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 21.02.26 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Türk Gücü Darmstadt Sa, 28.02.26 14:30 Uhr

fUSSbALL

L1LI3N - GðST3
1 : 0

+ WEITERE TERMINE

fUTSAL (REgIONALLIgA SüD - HEIMSPIELE IN DER böLLERNfALLTORHALLE)
SV Darmstadt 98 BaKi Futsal Nürnberg So, 22.02.26 15:00 Uhr

fRAUENfUSSbALL bEI UNSEREM kOOPERATIONSPARTNER DJk-SSg DARMSTADT
SG Egelsbach DJK-SSG Darmstadt So, 08.02.26 15:00 Uhr

DJK-SSG Darmstadt FC Viktoria Schaafheim Sa, 14.02.26 15:00 Uhr

DJK-SSG Darmstadt TSG Hoffenheim 3 Sa, 21.02.26 14:00 Uhr

fANMANNScHAfT (kREiSLigA b - HEIMSPIELE IN PfUNgSTADT/OSTENDSTR.)
SV Darmstadt 1898 e.V. FC Germ. Bieber II So, 08.02.26 17:00 Uhr

1. FC 1906 Erlensee III SV Darmstadt 1898 e.V. So, 15.02.26 18:00 Uhr
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U19 (A-JUNIOREN BUNDESLIGA)
Eintracht Frankfurt SV Darmstadt 1898 e.V. Di, 03.02.26 19:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. FK Pirmasens So, 08.02.26 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. FSV Frankfurt So, 15.02.26 11:00 Uhr

FC Viktoria Köln SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 21.02.26 14:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SC Rot-Weiß Oberhausen Sa, 28.02.26 11:00 Uhr

U17 (B-JUNIOREN BUNDESLIGA / FREUNDSCHAFTSSPIELE)
SV Darmstadt 1898 e.V. 1.CfR Pforzheim So. 01.02.26 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. FC Ingolstadt 04 So, 08.02.26 14:00 Uhr

JSG Flieden/Schweben SV Darmstadt 1898 e.V. Mi, 11.02.26 19:00 Uhr

SSV Jahn Regensburg SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 14.02.26 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. FSV Frankfurt U16 Di, 17.02.26 19:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TSV 1860 München So, 22.02.26 11:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. The TalentProjekt/USA Di, 24.02.26 15:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SpVgg Unterhaching Sa, 28.02.26 14:00 Uhr

U15 (REGIONALLIGA / FREUNDSCHAFTSSPIELE)
SV 1911 Gimbsheim SV Darmstadt 1898 e.V. Di, 03.02.26 18:30 Uhr

VfR Groß-Gerau SV Darmstadt 1898 e.V. Fr, 06.02.26 17:30 Uhr 

SV Darmstadt 1898 e.V. SV Sandhausen Di, 10.02.26 18:30 Uhr

SC Freiburg SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 14.02.26 11:00 Uhr

1. FC Kaiserslautern U15 SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 21.02.26 12:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. 1.FC Heidenheim 1846 Sa, 28.02.26 11:00 Uhr

U14 (HESSENLIGA / FREUNDSCHAFTSSPIELE)
SV Darmstadt 1898 e.V.  TSG Wieseck II So, 01.02.26 15:00 Uhr

Turnier gegen Hoffenheim, Ulm & Aschaffenbur 07.&08.02.26 10:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  KSV Baunatal Sa, 21.02.26 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  OSC Rosenhöhe So, 22.02.26 15:00 Uhr

U13 (KREISFREUNDSCHAFTSSPIELE / TURNIERE)
TSV Gau-Odernheim II SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 01.02.26 15:00 Uhr

Deutschland U-15 
Juniorinnen

SV Darmstadt 1898 e.V. Mi, 04.02.26 18:00 Uhr
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U12 (KREISFREUNDSCHAFTSSPIELE/Turniere)
TSV Schott Mainz SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 31.01.26 14:43 Uhr

Karbener SV SV Darmstadt 1898 e.V. 16:01 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SG Rodheim II 16:27 Uhr

SV Stuttgarter Kickers II SV Darmstadt 1898 e.V. So, 01.02.26 12:12 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SV Wacker Burghausen II 12:48 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. FC Eintracht Bamberg 13:24 Uhr

1. FC Nürnberg 2 SV Darmstadt 1898 e.V. 13:48 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. 1. FSV Mainz Sa, 07.02.26 15:18 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. FV Biebrich 02 16:06 Uhr

TSG Wieseck SV Darmstadt 1898 e.V. 16:54 Uhr

U11 (KREISFREUNDSCHADTSSPIELE / TURNIERE)
SV Darmstadt 1898 e.V. SV Viktoria Aschaffenburg Sa, 07.02.26 09:24 Uhr

FC Coburg SV Darmstadt 1898 e.V. 10:36 Uhr

Eintracht Frankfurt SV Darmstadt 1898 e.V. 11:48 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TV Würzburg 12:36 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. 1. FSV Mainz 05 Sa, 28.02.26 09:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Kickers Offenbach 09:22 Uhr

Eintracht Frankfurt SV Darmstadt 1898 e.V. 10:06 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. 1. FC Kaiserslautern U11 10:50 Uhr

TSG Wieseck IV (U11 FS) SV Darmstadt 1898 e.V. 11:34 Uhr
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1. HERREN (ObERLigA - HEiMSPiELE iN DER SPORTHALLE MORNEwEgScHULE)
SV Darmstadt 1898 e.V. TG Hanau Sa, 07.02.26 16:45 Uhr

Lich Basketball SV Darmstadt 1898 e.V. So, 22.02.26 18:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. BC Gelnhausen Fr, 28.02.26 16:45 Uhr

bASkETbALLbASkETbALL

TIScHTENNIS
1. DAMEN (VERbANDSLigA gR. SüD)
SV Darmstadt 1898 e.V. TG Bornheim 1860 Sa, 07.02.26 14:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. DJK Blau-Weiß Münster III Sa, 21.02.26 15:00 Uhr

1. HERREN (VERbANDSLigA gR. SüD)
SV Darmstadt 1898 e.V. TSG Oberrad Fr, 30.01.26 20:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TV 1891 Bürstadt Fr, 13.02.26 20:30 Uhr

TTC Langen 1950 II SV Darmstadt 1898 e.V. So, 22.02.26 11:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TTC Heppenheim Sa,28.02.26 16:30 Uhr

1. DAMEN (kREiSLigA - HEiMSPiELE iN DER SPORTHALLE MORNEwEgScHULE)
SV Darmstadt 1898 e.V. TG Hochheim II So, 01.02.26 18:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TG 1886 Rimbach So, 22.02.26 18:30 Uhr
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Alle Termine und Infos unter www.blutspende.de

Komm ins Team!
Die nächsten Blutspendetermine in der Region:

Jetzt Termin 
buchen!

Mo 02.02.26
15:45–20:00Uhr

64521 Groß Gerau/
Wallerstädten
Turnhalle – Im Mehrzweck-
raum, Auf dem Deich

Mo 02.02.26
15:30–19:30Uhr

64401 Groß-Bieberau 
Bürgerzentrum, 
Marktstraße 39

Di 03.02.26
15:30–20:00Uhr

64839 Münster 
Kulturhalle, Friedich-
Ebert-Straße 73

Do 05.02.26
15:30–20:00Uhr

64285 Darmstadt 
BKS Kulturzentrum, 
Ludwigshöhstraße 42

Fr 06.02.26
15:30–19:30Uhr

64390 Erzhausen 
Bürgerhaus, 
Rodenseestraße 5

Fr 13.02.26
15:00–20:00Uhr

64285 Darmstadt 
Merck-Stadion – 
Entega VIP-LOUNGE, 
Nieder-Ramstädter-Straße 170

Mo 16.02.26
15:00–20:00Uhr

64823 Groß-Umstadt  
Stadthalle, 
Am Darmstädter Schloß 8

Mo 16.02.26
15:00–19:30Uhr

64331 Weiterstadt 
ev. Gemeindehaus 
(Marga-Meusel-Haus), 
Darmstädterstraße

Di 17.02.26
15:30–19:30Uhr

64367 Nieder-Ramstadt  
Bürgerzentrum, 
Ober-Ramstädterstraße 2–4

Mi 18.02.26
15:30–19:30Uhr

64372 Ober-Ramstadt  
Stadthalle, 
Entengasse 5

Mi 18.02.26
15:00–20:00Uhr

63225 Langen 
Neue Stadthalle Langen, 
Südliche Ringstraße 77

Do 19.02.26
15:30–19:30Uhr

64686 Lautertal/
Elmshausen 
Lautertalhalle, 
Am Schiffersacker 125

Mi 25.02.26
15:00–20:30Uhr

64291 Darmstadt/Arheilgen 
Zum Goldnen Löwen, 
Frankfurter Landstraße 153

Fr 27.02.26
15:30–19:30Uhr

64319 Pfungstadt  
Sport- und Kulturhalle, 
Ringstraße 51
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� HEIMkAbINE  2025/26
MARcEL ScHUHEN 13.01.1993
� SPiELE 218 � gEgENTORE 313 � zU NULL 54

1
SCHUHEN

30 ALExANDER bRUNST 07.07.1995
� SPiELE 6 � gEgENTORE 15 � zU NULL 1BRUNST

24 bENEDikT böRNER 10.04.2006
� SPiELE 0 � gEgENTORE 0 � zU NULL 0BÖRNER

SERgiO LóPEz 08.04.1999
� SPiELE 50 � TORE 3  � VORLAgEN 6

2
LôPEZ

MATEJ MAgLicA 25.09.1998
� SPiELE 67 � TORE 5  � VORLAgEN 05

MAGLICA

fAbiAN NüRNbERgER 28.07.1999
� SPiELE 66 � TORE 4  � VORLAgEN 6

15
NÜRNBERGER

ISAc LIDbERg 08.09.1998
� SPiELE 52 � TORE 27 � VORLAgEN 10

7
LIDBERG

LUcA MARSEiLER 18.02.1997
� SPiELE 54 � TORE 4  � VORLAgEN 10

8
MARSEILER

JEAN-PAUL bOëTiUS 22.03.1994
� SPiELE 17 � TORE 0  � VORLAgEN 2

10
BOËTIUS

kAi kLEfiScH 03.12.1999
� SPiELE 46 � TORE 3 � VORLAgEN 2

17
KLEFISCH

RAOUL PETRETTA 24.03.1997
� SPiELE 0 � TORE 0 � VORLAgEN 0

18
PETRETTA

PATRIc PfEIffER 20.08.1999
� SPiELE 107 � TORE 6  � VORLAgEN 2

6
PFEIFFER

fyNN LAkENMAcHER 10.05.2000
� SPiELE 39 � TORE 1  � VORLAgEN 5

19
LAKENMACHER

ALEkSANDAR VUkOTić 22.07.1995
� SPiELE 55 � TORE 5  � VORLAgEN 220

VUKOTIC

HiROki AkiyAMA 09.12.2000
� SPiELE 20 � TORE 4 � VORLAgEN 0

16
AKIYAMA

MERVEiLLE PAPELA 18.01.2001
� SPiELE 56 � TORE 2  � VORLAgEN 0

21
PAPELA

SERHAT-SEMiH güLER 12.07.1997
� SPiELE 2 � TORE 0  � VORLAgEN 022

GÜLER

fRASER HORNby 13.09.1999
� SPiELE 56 � TORE 19  � VORLAgEN 7

9
HORNBY
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� HEIMkAbINE  2025/26
MATTHIAS bADER 17.06.1997
� SPiELE 129 � TORE 5  � VORLAgEN 15

26
BADER

fl ORIAN kOHfELDT 05.10.1982
gEbOREN IN Siegen
cHEfTRAINER seit 2024
VORHER?
Eupen, Wolfsburg, Bremen

MARTiN HEck 08.02.1983
cO-TRAINER seit 2024
gEbOREN IN Köln
VORHER?
VfL Osnabrück, 1. FC Köln

ALExANDER kyNAß  01.11.1973 
TORwART-TRAINER seit 2024
gEbOREN IN Berlin
VORHER? KAS Eupen

cHRISTOPHER bUSSE 16.11.1989
ATHLETIk-TRAINER seit 2021
gEbOREN IN Rathenow
VORHER? 1. FC Union Berlin

fl ORIAN bAUER 07.05.1980
fi TNESS-TRAINER seit 2021
gEbOREN IN Aschaffenburg
VORHER? -

ALExANDER RyAN  25.10.1988
HEAD Of PERfOMANcE seit 2024
fi TESS-TRAINER seit 2021
gEbOREN IN Manchester
VORHER? -

MAxIMILIAN kOHL 30.06.1990
fi TNESS-TRAINER seit 2015
gEbOREN IN Halle a.d. Saale
VORHER? -

DARIUS ScHOLTySIck 04.08.1966
cO-TRAINER seit 2024
gEbOREN IN Katowice
VORHER? TSG Hoffenheim

MARcO RicHTER 24.11.1997
� SPiELE 18 � TORE 2  � VORLAgEN 7

23
RICHTER

fAbIAN HOLLAND 11.07.1990
� SPiELE 310 � TORE 7  � VORLAgEN 28

32
HOLLAND

kILLIAN cORREDOR 04.11.2000
� SPiELE 54 � TORE 13  � VORLAgEN 8 

34
CORREDOR

yOSUkE fURUkAwA 16.07.2003
� SPiELE 4 � TORE 0 � VORLAgEN 0

44
FURUKAWA

bARTOSz biALEk 11.11.2001
� SPiELE 13 � TORE 1 � VORLAgEN 0

27
BIALEK

Stand 30.01.2026

NIkLAS ScHMIDT 01.03.1998
� SPiELE 0 � TORE 0  � VORLAgEN 0

31
SCHMIDT



Sa, 07.02.2026 - ANSTOSS: 20:30 UHR - 21. SPIELTAG

Kader
TOR
(1) Julian Krahl
(25) Simon Simoni
(28) Fabian Heck
(30) Avdo Spahic
(40) Enis Kamga
ABWEHR
(2) Simon Asta
(3) Florian Kleinhansl
(4) Maxwell Gyamfi
(5) Jisoo Kim
(13) Erik Wekesser
(16) Atanas Chernev
(22) Mika Haas
(26) Paul Joly
(33) Jan Elvedi
Mittelfeld
(6) Fabian Kunze
(7) Marlon Ritter
(8) Semih Sahin
(15) Naatan Skyttä
(20) Tobias Raschl
(23) Afeez Aremu
(31) Luca Sirch
(37) Leon Robinson

STURM
(9) Ivan Prtajin
(10) Mahir Emreli
(11) Kevin Prince Redondo
(17) Norman Bassette
(19) Daniel Hanslik
(27) Dickson Abiama
(29) Richmond Tachie
(48) Farid Alidou

TRAINER
Torsten Lieberknecht
Viele schöne Erinnerungen verbinden wir 
Lilien mit dem Trainer des FCK, Torsten 
Lieberknecht. So feierten wir gemein-
sam unter anderem 2023 den Aufstieg 
in die Bundesliga. Seit Ende April 2025 
trainiert er nun den Traditionsverein 
aus der Pfalz und trat die Nachfolge von 
Markus Anfang an, den wir in Darmstadt 
auch noch gut kennen. Lieberknecht 
kam am 1. August 1973 in Bad Dürkheim 
zur Welt und spielte als Aktiver für die 
Lautrer, den SV Waldhof Mannheim, den 
1. FSV Mainz 05, den 1. FC Saarbrücken 
und Eintracht Braunschweig. Seine 
Stationen als Trainer: Eintracht Braun-
schweig, MSV Duisburg, SV Darmstadt 
98 und 1. FC Kaiserslautern.

Blick zurück
Die Bilanz zwischen dem FCK und den 
Lilien ist bei insgesamt 14 Aufeinander-
treffen weitgehend ausgeglichen. Fünf 
Mal gewannen die Pfälzer, vier Mal die 
Südhessen, fünf Mal trennte man sich 
mit einem Unentschieden. In besonderer 



SA, 07.02.2026 - ANSTOSS: 20:30 UHR - 21. SPIELTAg

ERfOLgE
DEUTScHER MEiSTER: 
1951, 1953, 1991, 1998
POkALSiEgER: 
1990, 1996
SUPERPOkALSiEgER: 1992
zwEiTLigAMEiSTER: 
1997, 2010
INTERTOTO-cUP-SiEgER: 
1976, 1989, 1990
LANDESPOkAL-SüDwEST-
SiEgER: 2019, 2020
fRANz. zONENMEiSTER: 
1947, 1948, 1949, 1950

14 SPiELE
5 SiEgE
5 UNENTScHiEDEN
4 NiEDERLAgEN
21:24 TORE

PL. VEREiN S U N TORE PkT.

1 Hamburger SV 21 7 6 78:32 49:19

2 VfB Stuttgart 20 8 6 73:34 48:20

3 1. FC Kaiserslautern 16 11 7 62:47 43:25

4 Bayern München 16 8 10 69:46 40:28

5 Eintracht Frankfurt 16 7 11 50:49 39:29

6 1. FC Köln (M, P) 13 12 9 55:47 38:30

7 Fortuna Düsseldorf 13 11 10 70:59 37:31

8 VfL Bochum 10 13 11 47:46 33:35

9 Eintracht Braunschweig 10 13 11 50:55 33:35

10 Bor. Mönchengladbach 12 8 14 50:53 32:36

11 Werder Bremen 10 11 13 48:60 31:37

12 Borussia Dortmund 10 11 13 54:70 31:37

13 MSV Duisburg 12 6 16 43:56 30:38

14 Hertha BSC 9 11 14 40:50 29:39

15 FC Schalke 04 9 10 15 55:61 28:40

16 Arminia Bielefeld (N) 9 8 17 43:56 26:42

17 1. FC Nürnberg (N) 8 8 18 36:67 24:44

18 SV Darmstadt 98 (N) 7 7 20 40:75 21:47

AbScHLUSSTAbELLE
1. bUNDESLigA 1978/79

Erinnerung dürfte den Lilienfans der 14. 
Dezember 2024 geblieben sein. Mit 5:1 
gewannen die 98er nach Treffern von 
Killian Corredor (2), Fraser Hornby (2) 
und Luca Marseiler. Für Kaiserslautern 
traf Daniel Hanslik zum zwischenzeit-
lichen 4:1. Erstmals trafen beide Vereine 
übrigens am 2. September 1978 in der 1. 
Liga aufeinander. Endstand: 2:2.

NAME: 1. fUßbALL-cLUb kAiSERSLAUTERN E. V.
fARbEN: ROT-wEiß
MITgLIEDER: 39.100
SPIELSTäTTE: fRiTz-wALTER-STADiON
ENDPLATzIERUNg 24/25: 7. PLATz
wEbSITE: www.fck.DE 



SA, 21.02.2026 - ANSTOSS: 13:00 UHR - 23. SPIELTAg

kADER
TOR
(1) Marcel Lotka
(26) Florian Schock
(33) Florian Kastenmeier
AbwEHR
(2) Jesper Oalano
(3) Christopher Lenz
(4) Kenneth Schmidt
(5) Moritz Heyer
(12) Valgeir Lunddal
(15) Tim Oberdorf
(19) Emmanuel Iyoha
(25) Matthias Zimmermann
(30) Jordy De Wij s
(44) Elias Egouli

MiTTELfELD
(6) Tim Breithaupt
(8) Anouar El Azzouzi
(14) Sotiris Alexandropoulos
(16) Satoshi Tanaka
(23) Shinta Appelkamp
(24) Florent Muslij a
(40) Hamza Anhari
(46) Sima Suso

STURM
(7) Luca Raimund
(9) Zan Celar
(10) Christian Rasmussen
(11) Julian Hettwer
(13) Cedric Itten
(21) Tim Rossmann
(27) Jordi Paulina
(45) Karim Affo

TRAINER
Markus Anfang
Auch Markus Anfang hat eine Lilien-Ver-
gangenheit. Zwischen 2020 und 2021 
trainierte er unsere 98er. Am 6. Oktober 
vergangenen Jahres übernahm er die 
Fortuna als Nachfolger von Daniel Thio-
une. Weitere Trainerstationen waren: 
SC Kapellen-Erft, Bayer Leverkusen U17, 
Holstein Kiel, 1. FC Köln, Werder Bremen, 
Dynamo Dresden und 1. FC Kaiserslau-
tern. Die Stationen als Spieler waren: 
Bayer Leverkusen, Fortuna Düsseldorf, 
FC Schalke 04, FC Tirol Innsbruck, 1. FC 
Kaiserslautern, Energie Cottbus, MSV 
Duisburg, FC Wacker Innsbruck sowie 
Eintracht Trier.

bLick zURück
23-mal trafen die Fortuna und die Lilien 
bislang aufeinander. Die Bilanz spricht 
dabei für die Rheinländer. 13 Siegen 
stehen drei Unentschieden sowie sieben 
Darmstädter Erfolgen gegenüber. Das 
erste Aufeinandertreffen fand in der 
Bundesliga-Saison 1978/79 statt. Beide 
Spiele dominierte die Fortuna. Das Hin-



SA, 21.02.2026 - ANSTOSS: 13:00 UHR - 23. SPIELTAg

ERfOLgE
DEUTScHER MEiSTER: 1933
DEUTScHER POkALSiEgER:
1979, 1980
zwEiTLigAMEiSTER: 1989, 
2018
INTERTOTO-cUP-SiEgER: 
1968, 1985, 1987
wESTD. POkALSiEgER: 
1956, 1957, 1958, 1962, 1971

23 SPiELE
13 SiEgE
3 UNENTScHiEDEN
7 NiEDERLAgEN
43:25 TORE

PL. VEREiN S U N TORE PkT.

1 Stuttgarter Kickers 19 13 6 89:49 51:25

2 FC St. Pauli 19 11 8 65:38 49:27

3 SV Darmstadt 98 16 15 7 48:32 47:29

4 SG Wattenscheid 09 18 11 9 62:48 47:29

5 Fortuna Düsseldorf (A) 20 6 12 63:38 46:30

6 Alemannia Aachen 17 12 9 60:45 46:30

7 Blau-Weiß 90 Berlin (A) 16 11 11 65:48 43:33

8 Kickers Offenbach (N) 13 13 12 56:49 39:37

9 VfL Osnabrück 13 12 13 47:47 38:38

10 SC Freiburg 13 12 13 61:63 38:38

11 Rot-Weiss Essen 11 12 15 53:60 34:42

12 Fortuna Köln 15 4 19 58:67 34:42

13 1. FC Saarbrücken 12 10 16 57:67 34:42

14 SV Meppen (N) 12 10 16 55:72 34:42

15 SG Union Solingen 12 10 16 48:65 34:42

16 Rot-Weiß Oberhausen 13 7 18 48:54 33:43

17 SpVgg Bayreuth (N) 14 5 19 55:66 33:43

18 BVL Remscheid (N) 11 7 20 54:74 29:47

19 SSV Ulm 1846 12 5 21 51:75 29:47

20 Arminia Bielefeld 6 10 22 29:67 22:54

AbScHLUSSTAbELLE
2. bUNDESLigA 1987/88

spiel gewann Düsseldorf 6:1 am Böllen-
falltor. Auch das Rückspiel endete mit 
4:0 deutlich für die Fortuna. In Erinne-
rung dürfte auch noch das Hinspiel der 
laufenden Spielzeit 2025/26 sein. Aki-
yama, Nürnberger und Lidberg sorgten 
innerhalb von knapp zehn Minuten für 
den 3:0-Auswärtserfolg des SV 98.

NAME:  DüSSELDORfER TURN- UND SPORTVEREiN  
 fORTUNA 1895 E. V.
fARbEN: ROT-wEiß
MITgLIEDER: 38.000
SPIELSTäTTE: MERkUR SPiEL-ARENA
ENDPLATzIERUNg 24/25: 6. PLATz
wEbSITE: www.f95.DE
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Foto: Florian UlrichFoto: Florian Ulrich

Jeden Monat

Kiesbergstr. 48 · 64285 Darmstadt · 0 61 51 - 66 45 13
www.vorhang-auf.com VorhangaufDAvorhang_auf_da

Offizieller Medienpartner der Lilien seit 2003

Das infokompletteste Magazin der Region!
– kostenlos –  an mehr als 900 Stellen

VORHANG AUF
DAS MAGAZIN

Kostenlos

Partner der Lilien seit 2003 - durch Dick und Dünn

Mit freundlicher Unterstützung durch den 

In jeder Ausgabe 
verlosen wir 

gemeinsam mit 
Krombacher zwei 
Eintritt skarten auf 

der Nordtribüne samt 
Wurst, Getränke und 

Halbzeitkick!

der Nordtribüne samt 
Wurst, Getränke und 

Heimspiel

Heimspiel-Geg
ner

Die Vielfalt  der Region in einem Magazin
Jeden Monat Neues 

von den Lilien
Spielerportraits 

 Neues vom Trainer 
 Gegnervorschau 
 Rund ums Bölle 
 und vieles mehr 

Ticketverlosung
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Spenden & Gewinnen – jetzt auch online möglich. 
Weitere Informationen und Auflistung der Spendenvereine: 
www.kloeber-vm.de/herzenslilien 

Aus Peak98 wird Herzenslilien – die neue soziale Initiative
in Südhessen, initiiert vom SV Darmstadt 98 & Klöber. 
Fans, Vereine und Partner schließen sich zusammen, um gemeinnützige Projekte zu 
unterstützen und die Region nachhaltig zu stärken.

Bei jedem Heimspiel der Lilien können Sie Lose kaufen und nehmen somit automatisch 
an unseren Gewinnspielen Teil. Für jedes verkaufte Los geht 1€ an eine gemeinnützige 
Organisation. Unsere Lose finden Sie hinter der Jonathan-Heimes-Tribüne oder bei 
unseren Verkäufer:innen – klar erkennbar an den Herzenslilien-Leibchen.
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Autohaus Brass GmbH & Co. KG ⋅  Kasinostraße 62 ⋅ 64293 Darmstadt

brass-gruppe.de

GUT AUFGESTELLT MIT 
FAHRZEUGEN VON BRASS.
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Autohaus Brass GmbH & Co. KG ⋅  Kasinostraße 62 ⋅ 64293 Darmstadt

brass-gruppe.de

GUT AUFGESTELLT MIT 
FAHRZEUGEN VON BRASS.

Bewerben Sie sich jetzt Kommen Sie zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft 
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gäSTEbLOck
Erinnert ihr euch an den Lilienku-
rier vom August 25? Als ich euch 
sagte, ihr sollt euch einen gewissen 
Heinrich schon mal merken? Nun, 
in dieser Ausgabe ist es soweit, es 
geht nach Braunschweig.
Beginnen werde ich aber ein 
wenig vor seiner Zeit. Laut der 
Gründungssage gibt es Braun-
schweig seit 861. Zwei adelige 
Brüder, Bruno und Dankward, 
verließen ihre Heimatstadt zu-
gunsten des dritten Bruders, 
um sich anderswo niederzu-
lassen und sich keine Frauen 
zu nehmen. An einer Furt an 
der Oker sollen sie Reste 
eines von Karl dem Großen 
(der war damals überall 
unterwegs, beinahe so, 
wie Lilien-Auswärtsfahrer 
heute) in den Sachsen-
kriegen zerstörtes Dorf gefunden 
haben. Dankward erbaut eine Kirche 
zu Ehren der Apostel Peter und Paul, 
die spätere Stiftskirche St. Blasii, und 
die Burg Dankwarderode. Sein Bruder 
Bruno baute eine weitere Kirche, die 
Jakobskirche, und Häuser etwas weiter 
westlich. Kaufl eute, welche ihn hierbei 
unterstützt haben sollen, nannten diese 
Siedlung dann irgendwann Brunswiek. 
Aber wie das mit den Sagen so ist, gibt 
es hierfür keine schriftlichen Belege. 
Aufgeschrieben wurden mündliche 
Überlieferungen, welche bis dahin or-
dentlich mit Legenden ausgeschmückt 

wurden, 
erst viel später. Im Falle 
Braunschweigs Ende des 13. Jahrhun-
derts. Und zu diesem Zeitpunkt gab es 
die 1031 erstmalig urkundlich erwähnte 
Stadt bereits seit knapp 170 Jahren.
Machen wir also einen Sprung in die Zeit 
Heinrichs des Löwen. Geboren 1129 oder 
1130, ein Welfe und Herzog von Sachsen 
und Bayern, Vetter Friedrich Barba-
rossas, baut Braunschweig zu seiner 
Residenz aus. Er lässt Dankwarderode 
neu erbauen, St. Blasii niederbrennen 
und gibt an gleicher Stelle den Dom-
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sagte, ihr sollt euch einen gewissen 
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gäSTEbLOck NAME:  bRAUNScHwEigER 
TURN- UND SPORTVEREiN 
EiNTRAcHT VON 1895 E. V.

gEgRüNDET: 15. DEzEMbER 1895

MITgLIEDER: 7683

STADION: EiNTRAcHT-STADiON

fASSUNgSVERMögEN: 23.325

EINwOHNERzAHL: 252.962

ENTfERNUNg VOM 
böLLENfALLTOR: 359 kM

HöcHSTES ERgEbNIS gEgEN DIE 
LILIEN: 5:0 AM 4. NOVEMbER 1989 
iN bRAUNScHwEig

bau in Auftrag. Offenbar in bewusster 
Konkurrenz zu den Königspfalzen erhält 
die Burg einen Pallas mit Doppelkapelle 
und direktem Zugang in den Dom. 1168 
heiratet er, nachdem er seine erste 
Frau wegen zu naher Verwandtschaft 
verstoßen hatte, die Tochter des Königs 
von England. Dies bringt ihm nicht nur 
weitere Macht und Ehren, sondern 
auch eine reiche Mitgift ein. Vermutlich 
auch mit diesem Reichtum geht er auf 
Pilgerfahrt nach Jerusalem, erwirbt dort 
Kunstschätze und Reliquien, mit wel-
chen er den Dom ausschmücken lässt. 
Doch dann, 1176, verweigert er Kaiser 
Barbarossa militärische Unterstützung 
in einem dessen Italienfeldzüge. Barba-
rossa erleidet eine Niederlage und muss 
im Jahr darauf sogar Frieden mit dem 

Papst schließen. Da Heinrichs Macht-
politik auch einigen sächsischen Großen 
immer mehr missfi el, unterstützen diese 
den Kaiser nur zu gerne, Heinrich nach 

Südengland ins Exil zu 
verbannen.

Wir lassen uns jedoch 
nicht verbannen und 
kämpfen löwenmäßig 
um drei Auswärts-
punkte.

Eure ULilie
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gäSTEbLOck
Dresden: Herrje, wo soll ich da nur an-
fangen und aufhören? Bei einer Besied-
lung von ab etwa 5500 vor Christus, fällt 
die Auswahl schwer. Also beschränke 
ich mich auf Ereignisse, welche heute 
noch sichtbare, bzw. wiederaufgebaute 
Spuren hinterlassen haben. Zuerst mal 
die Lage der Siedlungen. Hier im Elbtal 
war das Land fruchtbarer als beispiels-
weise weiter nördlich. Abzulesen am 
slawischen Namen Drežd’any, der ent-
hält „drežga“, das Sumpfwald bedeutet, 
und damit die Siedler links und rechts 
der Elbe als Sumpf-/Auenwaldbewohner 
bezeichnet. 

Überspringen wir 
ein paar Jahrhunderte Zugehörigkeit 
zur Markgrafschaft Meißen, Wachs-
tum der beiden Dörfer, langsame, aber 

stetige Entwicklung mit Rückschlägen 
durch die Pest, Niederbrennung in den 
Hussitenkriegen und Plünderung im 
Schmalkaldischen Krieg bis Mitte des 
16. Jahrhunderts. Gegen den Willen der 
Altendresdner ordnet der Kurfürst die 
Vereinigung mit Dresden an und wir ha-
ben die Form des heutigen Dresdens. 
Im Dreißigj ährigen Krieg macht sich 
diese Vereinigung dann bezahlt, denn 
die Stadt wird nie eingenommen. Zum 
einen der Befestigung zu verdanken, 
aber auch, weil Kursachsen abwech-
selnd auf schwedischer und kaiser-
licher Seite kämpfte und dennoch von 
beiden Parteien respektiert wurde. 
Allerdings hatte diese Sicherheit auch 
eine Kehrseite: es drängten sehr viele 
Menschen in die Stadt. Hunger, Pest 
und Wirtschaftskrise waren deshalb 
auch hier die Folge.
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gäSTEbLOck NAME:  SPORTgEMEiNScHAfT 
DyNAMO DRESDEN E. V.

gEgRüNDET: 12. APRiL 1953

MITgLIEDER: 36.091

STADION: RUDOLf-HARbig-STADiON

fASSUNgSVERMögEN: 32.249

EINwOHNERzAHL: 564.904

ENTfERNUNg VOM 
böLLENfALLTOR: 499 kM

HöcHSTES ERgEbNIS gEgEN DIE 
LILIEN: 4:1 AM 22.09.2018 iN 
DRESDEN

Aufgrund der geringen baulichen Zer-
störung, erholte Dresden sich schneller 
wieder und es begann die Blütezeit der 
Stadt.

Kurfürst Friedrich August der I., der 
Starke, kommt an die Regierung. Er 
treibt den Wiederaufbau Altendresdens, 
welches 1685 durch einen Stadtbrand 
fast vollständig zerstört war, voran. Die 
Eindrücke seiner Reise durch Europa 
als junger Prinz lässt er in seiner Stadt 
in Form des Dresdner Barock erbauen. 
Nicht immer als Neubau wie beim Zwin-
ger, sondern auch als Umbau, bzw. Wie-
deraufbau wie bei der Frauenkirche oder 
dem Residenzschloss. Das milde Klima, 
der Weinbau, die Prachtbauten und die 
Kunst- und Kulturschaffenden aus dieser 
Zeit lassen den Namen „Elbfl orenz“ für 
Dresden entstehen. Der Sohn, August 
II., führt die vom Vater begonnenen Bau-

maßnahmen fort und lässt 

die Hofkirche bauen. Eine katholische 
Hofkirche inmitten der protestantischen 
Stadt. Doch das ist eine andere -zu 
lange- Geschichte.

Dass wir dies alles heute wieder an-
schauen können, haben wir dem Wider-
stand der Dresdner zu verdanken, die 
sich einem völligen Abriss nach der Zer-
störung im Zweiten Weltkrieg entgegen-

stellten und damit den erneuten 
Wiederaufbau ermöglichten. Haltet 
mich ruhig für kitschig, ich fi nde es 
gelungen, und geh hier immer wieder 
gerne durch die wiederaufgebaute 
Geschichte.

In der Gegenwart angekommen, 
unterstützen wir aber wieder unsere 
Mannschaft, hier die drei Punkte mit-
zunehmen

Eure Ulilie 
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WIR LILIEN. 
WERDEN 
IMMER 
MEHR...
dieses Jahr wollen Wir die Zahl von 18.980 
Mitgliedern knacken! DAFÜR LAUFEN VIELE 
AKTIONEN, EXKLUSIV FÜR MITGLIEDER! 
TRETET JETZT EIN:
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Fans, die es schon länger mit dem Sportver-
ein halten, kennen Freud und Leid mit manch-
mal großen Ausschlägen. In der aktuellen 
Saison läuft’s bei unseren Kickern vom Böllen-
falltor und wir sind alle gespannt, wo wir uns 
am Saisonende in der Tabelle wiederfinden 
werden. Eins steht jedoch fest: Unsere Buben 
haben und machen nach längerer Durst-
strecke wieder richtig Spaß. Aber gerade in 

solchen Momenten kann es nicht schaden, mal 
in die Vergangenheit zu schauen, damit einem 
„der Gaul nicht durchgeht“.

Wir wollen heute einen Blick in den Februar 
1959 werfen: In den damaligen Vereinsnach-
richten stellte der 1. Vorsitzende, Dr. Karl 
Grünewald, fest, dass nach einer ordentlichen 
Hinrunde (Tabellenmittelfeld) nun in der Rück-
runde die Mannschaft stark nachgelassen 
hat und gefährlich nahe an die Abstiegszone 
rutscht. Dies wird mit lautstarken Unmuts-
bekundungen im Stadion und einem Rückgang 
der Zuschauerzahlen quittiert, der die ohnehin 
klammen Kassen zusätzlich belastet. Am Ende 
der Saison rettet man sich auf Tabellenplatz 
14. Ständige Umstellungen in der Mannschaft 
bringen auch nicht gerade Ruhe in das Gefüge, 
von spielerischer Harmonie kann keine Rede 
sein. Am Ende trat aufgrund wochenlanger 
Querelen der Spielausschuss zurück. Darm-
stadt 98, wie es leibt und lebt.

Deshalb schließe ich meine Ausführungen mit 
der Feststellung „Was geht’s uns heut‘ so gut!“

TS/VHR

„Was geht’s uns 
heut‘ so gut!“
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ALLES gUDE!
wIR gRATULIEREN bzw. gEDENkEN EHEMALIgEN & AkTUELLEN LILIEN-SPIELERN & LEgENDEN

SPiELER gEbURTSTAg SPiELE TORE VON  biS
Jonas Grüter 01.02.86 32 0 2010 2012

Luca Caldirola 01.02.91 36 0 2015 2016

Marcus Steegmann 04.02.81 60 15 2011 2013

Marc Schnier 07.02.91 8 0 2012 2013

Bruno Labbadia 08.02.66 109 47 1984 1987

Felix Platte 11.02.96 88 11 2015 2021

Jürgen Rohweder 12.02.41 100 17 1968 1972

Marcel Heller 12.02.86 210 22 2013 2020

Maurice Exslager 12.02.91 13 0 2014 2015

Michael Künast 14.02.61 51 12 1986 1988

Martin Gollasch 15.02.86 4 0 2004 2006

Terrence Boyd 16.02.91 44 5 2016 2019

Thomas Franck 24.02.71 22 2 1999 2002

Peter Salisch 25.02.61 107 9 1982 1986

Karl Kupfer 27.02.21 34 1 1951 1952

George Worcester 28.02.91 8 0 2008 2011
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ScOVILLE cOMEDy – 
STAND-UP VOM fEiNS-
TEN!
Donnerstag, 26.02.2026, 19.30 Uhr, Stage

Erlebt ein Comedy-Open Mic der Extraklasse: 
Deutschlands angesagteste Profi -Comedians 
und vielversprechendste Newcomer liefern 
frische Gags, beste Stimmung und bringen euch 
zum Kochen vor Lachen! Und Achtung – hier 
wird’s etwas schärfer als gewohnt… Denn diese 
Show hat ein Extra, das es so nur bei uns gibt! 
Comedy. Chaos. SCOVILLE COMEDY.

cOMEDy

DANcINg fOR gOLDIES
Freitag, 20.02.2026, 20 Uhr, Hoffart 
Theater
Ob Glitzer, Maske oder verrücktes Outfi t, zeigt 
euren Fasching-Style und feiert, tanzt und lasst 
uns die Tanzfl äche in ein buntes Fasching-Para-
dies verwandeln. Für die heißesten Beats, die 
euch zum Tanzen bringen, ist natürlich gesorgt! 
Kostüme erwünscht, gute Laune Pfl icht! Und 
das Beste: Wer verkleidet kommt, zahlt weniger 
Eintritt – also ran an die Schminke, ran ans 
Kostüm!

fAScHiNgSPARTy

MARkTPLATzMARkTPLATz
TANgO TRANSiT – 
AkRObAT
Samstag, 07.02.2026, 19.30 Uhr, 
Stadtkirche

Tango Transit sind Martin Wagner (Akkor-
deon), Hanns Höhn (Bass) und Andreas 
Neubauer (Schlagzeug). Seit 2008 hat das 
Trio aus dem Frankfurter Raum bei über 
700 Konzerten im In- und Ausland über-
zeugt, sowie sechs CDs und eine Live-DVD 
veröffentlicht. Die Art, nach der hier Ener-
gie und Ausdruckskraft des klassischen 
Tangos mit modernem Sound verschmilzt, 
sucht ihresgleichen: Elemente aus der 
Cajun-Musik Louisianas mischen sich mit 
der Rohheit des Balkans, französische 
Musette trifft auf orientalische Klänge; 
hinzu kommen bisweilen gar House Bass 
Drum oder Wah-Wah und Verzerrer beim 
Akkordeon, wie auf dem Album „Akrobat“ 
(JAZZNARTS) zu hören ist.

kONzERT

MARy SHELLyS 
fRANkENSTEiN
Samstag, 21.02.2026, 19.30 Uhr, 
Ernst-Ludwig-Saal, Eberstadt

Ein grausames Experiment. Ein ausgestoßenes 
Wesen. Ein Schöpfer, der die Verantwortung 
leugnet. In der neuen Bühnenfassung von Mary 
Shellys Frankenstein begegnen wir dem be-
rühmtesten Monster der Literatur – in seiner 
ganzen Tragik, seiner Wut und seiner Sehn-
sucht nach Liebe. Der junge und idealistische 
Wissenschaftler Viktor Frankenstein wagt das 
Ungeheuerliche: Er erweckt aus Leichenteilen 
ein künstliches Wesen zum Leben. Doch die 
Schönheit seiner Schöpfung entpuppt sich als 
Horror für die Menschen — allein wegen ihres 
Äußeren.

THEATER
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Video Translation 
lippensynchron!

über 80 Sprachen!
mit Original-Stimme!

Sprich die Sprache deiner Kunden und Mitarbeiter! Wir haben die beste Lösung!  
Als HeyGen Partner Germany können wir mit unserem KI Enterprise-Zugang deine  
vorhandenen Videos lippensynchron und mit original Tonfall in über 80 Sprachen  
übersetzen.
Schnell und effizient: Ergebnisse in kürzester Zeit durch verbesserte Workflows 
und verringerten Aufwand für dich! 

Sprich uns an!
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Er ist mittlerweile 85, doch 
in puncto Witz und Schlag-
fertigkeit hat Klaus Schlap-
pner noch immer nichts ein-
gebüßt. Und so entwickelt 
sich beim Treffen in seinem 
gemütlichen Privatdomizil in 
der Nähe von Einhausen im 
hessischen Ried ein unter-
haltsames Gespräch, das 
länger dauert als zunächst 
geplant, denn: „Mich kurz 
fassen war noch nie meine 
Stärke!“ Das Trainer-Original 
mit dem Pepita-Hütchen als 
Markenzeichen plaudert im 
breiten Kurpfälzer Dialekt 
über seine erfolgreiche 
Laufbahn und streut dabei 
immer wieder amüsante 
Anekdoten ein.

Den meisten Fußballfreunden in 
Deutschland ist Schlappner als Vater 
der ruhmreichen „Waldhof-Buben“, um 
die späteren Nationalspieler Kohler 
und Gaudino, bekannt. Doch die ersten 

Schritte im Profibereich unternahm 
der Elektromeister aus Biblis in Darm-
stadt, als ihn Lothar Buchmann 1977 
als Co-Trainer ans Böllenfalltor holte. In 
dieser Funktion war er auch maßgeblich 
am Bundesliga Aufstieg 1978 beteiligt. 
Doch es sollte noch eine Stufe nach 

...Klaus Schlappner?
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...Klaus Schlappner?
oben gehen, denn als der damalige Lilien 
Präsident Georg Schäfer Buchmann 
wegen dessen „heimlichen“ Vertrags-
verhandlungen mit dem VfB Stuttgart 
fristlos entließ, übernahm Schlappner 
als Interimscoach. Am 12. April 1979 
reiste der SV 98 zum ersten Spiel unter 
seiner Regie zum FC Schalke 04. Die 
Gelsenkirchener Premiere endete mit 
einer 2:4-Niederlage, die anschließende 
Pressekonferenz überforderte so man-
chen westdeutschen Journalisten. Einer 
von ihnen fragte den Autor dieser Zeilen 
denn auch entgeistert: „Welche Sprache 
spricht dieser Mann?“ Im Folgejahr 
zeichnete er sich, gemeinsam mit dem 
aus der DDR geflohenen Jörg Berger, 
verantwortlich, doch beide mussten 
zeitgleich den Fußballlehrer-Lehrgang an 
der Sporthochschule in Köln absolvieren. 
Das wirkte sich natürlich negativ aus 
und sorgte für einen unbefriedigenden 
Verlauf der Saison. So verließ er – in-
zwischen von der Boulevard-Presse 
„Schlappi“ getauft – 1980 Darmstadt in 
Richtung Mannheim. Mit dem SV Wald-
hof schaffte er 1983 den Aufstieg in die 
Bundesliga. Nach vier erfolgreichen 
Jahren im Oberhaus kehrte Schlappner 
als Cheftrainer ans Böllenfalltor zurück. 
Dieses Engagement endete mit dem 
dramatischen Relegationskrimi von 
Saarbrücken – ausgerechnet gegen 
Waldhof: „Das war ganz schwierig für 
mich!“ Es schlossen sich die Stationen 
1. FC Saarbrücken (1988 – 1991) und Carl-

Zeiss Jena (1991/92) an.
Nicht zuletzt auf Vermittlung des 
damaligen Bundeskanzlers Helmut Kohl 
ereilte ihn schließlich 1992 der Ruf aus 
dem fernen China, wo er fortan bis 1995 
erfolgreich als Trainer der National-
mannschaft und technischer Berater 
des dortigen Fußballverbands tätig war. 
„China war ein großartiges Erlebnis, das 
ich nicht missen möchte.“ Ein kurzes 
Comeback beim SV Waldhof schloss 
sich 1996 an, doch: „Das war ein Fehler, 
das hätte ich nicht machen dürfen.“ So 
trainierte er bis 2000 den chinesischen 
Klub Vanguard Huandao. In den Jahren 
2000/2001 folgte ein Engagement im 
Iran. Dort trainierte er die Mannschaft 
von Paykan Teheran und war maßgeb-
lich an der Einführung einer Profiliga im 
Iran beteiligt. Die Kontakte nach China 
sind indes nie abgerissen, der Name 
„Schlappner“ hat dort nach wie vor einen 
guten Klang. Schließlich ist „der Bub aus 
dem Ried“ seit 2008 Ehren-Professor 
der Sporthochschule in Shijiazhuang, 
wo er in seinen Vorlesungen vor allem 
fußballpädagogische Grundlagen und 
Techniken vermittelt. Im Juli und August 
dieses Jahres weilt er wieder im Reich 
der Mitte, wo er ein von ihm ins Leben 
gerufenes Jugendturnier begleiten wird.
Seit 2005 trägt er den Ehrentitel „Bot-
schafter der Bergstraße“, 2006 wurde 
Klaus Schlappner vom deutschen NOK 
zur Förderung von Sportbeziehungen mit 
Ländern der Dritten Welt im Rahmen der 
auswärtigen Kulturpolitik eingesetzt. 
In diesem Rahmen war und ist er auch 
als Ausbilder von Kinder- und Jugend-
trainern in der Mongolei aktiv. Die zweite 
große Leidenschaft, die Jägerei, übt er 
mittlerweile nicht mehr aus, das Revier 
hat Sohn Volker übernommen. Wann 
immer es der Zeitplan zulässt, ist er 
jedoch „draußen in der Natur“, gerne ge-
meinsam mit Frau Irene, die ihren Klaus 
seit Jahrzehnten durch alle Abenteuer in 
der weiten Welt begleitet.

Erich Kögler
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DIE My Matchday
Dein interaktives Bundesliga-Erlebnis

Re-Live: 
Alle Bundesliga-Spiele inkl. der 

Sonntagsspiele direkt nach Abpfiff 
in voller Länge in der Wiederholung.

Multiview: 
Verfolge alle Bundesliga-Parallelspiele 

in einer Ansicht zeitgleich live.

Match-Alarm: 
Übernimm die Kontrolle und 

verpasse keine Schlüsselmomente 
am Samstagnachmittag.
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VMG mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

Ihr RABATTCODE: LILIEN26

UVP 44,90 €
versandkostenfrei 
ab 5 Exemplaren999

€ab

Jetzt online zugreifen auf www.gutscheinbuch.de

Man muss ins Gelingen verliebt 
sein, nicht ins Scheitern.
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Fachanwältin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Sozialrecht

Rechtsanwältin Andrea Goldschmidt

Ernst Bloch  

Anwaltskanzlei

Darmstädter Str. 1
64404 Bickenbach
Telefon 0 62 57 / 944 844
E-Mail: kanzlei@reuther-goldschmidt.de
www.reuther-goldschmidt.de



HINTER DEN
kULISSEN

Name: Tim Strack  Jahrgang: 1987
Beim SV Darmstadt 98 seit: 2019 (als Mitarbeiter), Fan seit 2000
 … als: anfangs als Büroleiter der FuFa / jetzt Mitgliederwesen
Aufgewachsen bin ich in: geboren in Siegen, einige Jahre in 
Ost-Holstein und ab dem 11. Lebensjahr in der schönsten Stadt 
der Welt

Studium/Ausbildung: Mediengestalter für Print- und 
Digitalmedien, Studium in Interactive Media Design (in Dieburg)

Meine Hauptaufgaben unter der Woche: Organisation des Vereinslebens, Unterstützung des 
Ehrenamts, Planung und Umsetzung der Mitgliederbetreuung und -gewinnung, Mitglieder 
Newsletter, Layout & Satz des Lilienkurier

Meine Hauptaufgabe am Spieltag am Bölle: ggf. gezielte Mitglieder-Aktionen

An Heimspielen beginnt mein Arbeitstag so viele Stunden vor Anpfi ff: unterschiedlich

 … und endet (in Stunden nach Abpfi ff): ebenfalls sehr unterschiedlich ;)

Während eines Heimspiels bin ich in aller Regel hier: Südtribüne

Mein Lieblingsplatz am Bölle (sofern ein anderer als in der Frage zuvor): 
Vor dem Spiel im Umlauf, wenn man viele altbekannte Gesichter trifft

Mein liebstes Auswärtsspiel: Ich verbinde gute Erinnerungen mit dem Olympiastadion, aber 
auch mit den Fahrten in der Regionalliga (z.B. Grünwalder Stadion)

Die coolste Socke bei den Profi s ist für mich: Schuh und Fabi Holland

Mein „All-time hero“ bei den Lilien: Viele, aber müsste ich mich entscheiden wäre es wahr-
scheinlich Hanno Behrens

Bislang „der“ Lilien-Moment für mich (persönlich als Mitarbeitender oder ein Spiel oder was 
auch immer): Always remember the 6th of December!

Darmstadt 98 ist für mich: Das erste woran ich denke, wenn ich aufstehe und das letzte bevor 
ich einschlafe.



„Leistung. Ausdauer. Balance.”
Elton da Costa, Personal Trainer bei Theresport

Wir bringen Sie in Bewegung

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

THERE     PORT

Therapie Reha Sport
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Wir standen noch 
nie vorne drauf - 
aber schon immer 
voll dahinter!

Am Bessunger Forst 28 | 64367 Mühltal 
Tel. 06151 91150

www.hotelwaldesruh.de

Herzlich willkommen!
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HAUPTSPONSOR

PREMIUMPARTNER

TOP-PARTNER

SPONSOREN

AkTUELL SETzEN
cA. 500 
REgiONALE, 
übERREgiONALE 
SOwiE iNTER-
NATiONALE 
UNTERNEHMEN 
AUf DEN SV 98



AUSRüSTER



98ER PARTNER



VORHANG AUF
DAS MAGAZIN

Das infokompletteste Magazin der Region Darmstadt



bUSINESS PARTNER



HB+P
 INGENIEURE  GmbH

MARKERT
CONSULTING
Planen und Beraten



bUSINESS PARTNER



fAMILIEN
Blechschmidt Burow Maier-Rebenich Heinrichs Sälzer 
Staffa Schönnagel Weding Müller Tracht 
Vrba Lauteschläger Markwort Bernhard Garland
Hausmann Leisten Michael Hunter Pohl

www.wunderbar-gmbh.comIndustriestraße 1 • 64331 Weiterstadt 
Tel. 06151 8513-21 • www.weiterstadt-autoteile.de

13315_ATV_Schild_80x40.indd   1 16.05.2014   09:57:52
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IMMOBILIEN KG

Steuerberater - Wilfried Dietrich



PARTNER 
DER LILIEN

Accso - Accelerated Solutions GmbH
Agentur Langohr
Allianz Hohenstein oHG
Anwaltskanzlei für Arbeitsrecht 
Stefan Keute
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
Arndt Jahraus Einzelhandel 
P2/Mode & Accessoires
ARWA Personaldienstleistungen GmbH
Auto Seeger GmbH
Baltz Autoteile GmbH
Bauingenieur Wandrey GmbH
Bemer Vertriebspartner Sabine Seidler
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem 
Hoffmann und Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co.KG
Brandt-Gerdes-Sitzmann 
Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Campingplatz Mainwiese
Central Apotheke
Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt GmbH
Connfair GmbH & Co. KG
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
CTL & Ortholabor GmbH

Das Lernportal
Digital Dialog GmbH
Dörfer Grohnmeier 
Architektur-GmbH
Dymacon Business 
Solutions GmbH

Elektro Wargin GmbH

Elektronikfertigung 
Schücke GmbH & Co.KG
elpro Elektronik
Event + Deko Service Bog
Exellient GmbH
Fahrschule Marcus Buß
Fasten Your Seatbelts
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format-Darmstadt GmbH
Gastronomie Thomas Müller
Gerüstbau Fr. Schimmer GmbH
Gronic Systems GmbH
GSF Greß 
Sicherheit-Facility-Management GmbH
HAAG Ingenieur GmbH - 
Beratende Ingenieure im Bauwesen
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Haustechnik GmbH
Heinrich Weiler GmbH (Dachdecker)
Hoffmann Finanzierungen - Leasing
Holzberger Natursteine GmbH
IBS Engineering
Impuls GmbH



Internistische Hausarzt - und Lehrpraxis  
Dr. med. Hans-Ulrich Käßner
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer 
GmbH & Co KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
Klaus Eichmann GmbH 
Heizung - Wasser - Gas
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kompostierungsanlage Brunnenhof GmbH
Liebig-Apotheke Birgit Hall e. K.
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
L. & Friedrich Estrichbau GmbH
Mahr & Schwebel e.K.
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Marc Sauerwein-Landgraf 
Praxis für Ergotherapie
Meiknologic GmbH
Messerschmidt Training
Michael Krämer 
Sparkassen Immobilien Bensheim
Müller's Motorhomes & 
Campingworld GmbH
NSK GmbH & Co. KG
Oldus GmbH
opus Architekten BDA
Parkettwerk
PBM Planungsbüro Mautschke
Pickware GmbH
Precura- das Vorsorgezentrum
Pröll & Wittor e.K.
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH
Realtec-Systems Deutschland GmbH
RechtsAnwälte&Notare 
Berghäuser Albach Landzettel Wieland 
Berg Schiweck Partnerschafts GmbB

RS Kommunalfahrzeuge 
Ralf Staudacher
S. Müller GmbH
Salon Steinmetz UG
SCHÄFER & PARTNER 
Immobilien GmbH
Scharf GmbH & Co.KG
Schenck Industrie- und 
Technologiepark GmbH
Schlüsseldienst Fischer
Schönig + Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister 
Ralf Heusingfeld
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
Skin Aesthetics UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG
Smart Impuls Fitness GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
STEP & Partner 
Steuerbeatungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Tandwerk
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tomasulo e. K.
TREUCONDA Treuhand- und 
Wirtschaftsberatungsges. mbH
Tüfek Bau GmbH
Umweltplanung Bullermann 
Schneble GmbH
univativ GmbH
VD2 GmbH
Vink König Deutschland GmbH
W. SPAHN Containerdienst & 
Baumaschinenverleih
Weber + Partner
Whiskykoch
Winter Hydraulik Service 
GmbH & Co.KG
Wolfgang Walter GmbH
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...im Krankenhaus oder in unserem Seniorenzentrum

• Pflegefachfrau/Pflegefachmann (m/w/d)
• Krankenpflegehelfer/in (w/m/d)
• Operationstechnische/r Assistent/in (w/m/d)
• Anästhesietechnische/r Assistent/in (w/m/d)
• MFA (Medizinische/r Fachangestellte/r) (w/m/d)

Komm ins Team & werde...

Mach deine 
Ausbildung

bei uns!
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